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Liebe Ehemalige 
 
Normalerweise wird in der Herbst-

rundschau immer über unsere Jahres-

tagung berichtet. In diesem Jahr ist 

jedoch alles etwas anders. Unsere 

Tagung musste aufgrund der aktuellen 

Corona-Situation abgesagt werden. Da 

wir im Vorstand diesen Entscheid bereits 

relativ früh gefällt haben, sind uns 

dadurch für die Velmbo keine Kosten 

entstanden.  

Trotz dem fehlendem Bericht von der 

geplanten Mitgliederversammlung im 

Ebianum in Fisibach, gibt es doch einiges 

in dieser Rundschau nachzulesen. Zum 

Beispiel mussten auch für die 

Lehrabschlussfeier von libs Zürich neue 

Ideen und Wege gesucht werden damit 

diese Feier überhaupt durchgeführt 

werden konnte.  

Eine Lösung für das Problem wurde 

gefunden und die Lehrabschlussfeier 

fand am 3. Juli unter besonderen 

Umständen statt. Es wurde ein Live-

Stream auf die Beine gestellt, wo über 

das Internet Freunde, Familien und 

Betreuer der Mitgliedfirmen zusehen 

konnten. Erfreulicherweise konnten 20 

neue Lehrabgägnger für die Velmbo 

gewonnen werden. 

Wenn es pressiert dann passieren 

meistens auch Fehler. Dies ist bei der 

Spendenliste 2019 leider geschehen. 

Beim Sortieren und Kopieren im Excel 

sind einige Spender aus der Liste 

gefallen. Bei diesen möchte ich mich 

entschuldigen und selbstverständlich sind 

alle, die in der Rundschau vom letzten 

April vergessen worden sind, in der 

aktuellen Rundschau aufgeführt.  

Die Spenden fürs Jahr 2020 werden dann 

wie üblich in der Frühlingsrundschau 

2021 aufgeführt. 

Für das neue Jahr können wir nur hoffen, 

dass die verschobene Mitgliederver-

sammlung in Fisibach wie geplant am 8. 

Mai 2021 durchgeführt werden kann. 

 

Nun wünsche ich allen, viel Vergnügen 

beim Lesen dieser Rundschau, einen 

schönen Herbst und besinnliche Festtage 

 
Der Präsident 
Markus Gadient 
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Lehrabschlussfeier 2020 Zürich - live on air 

In diesem Jahr konnten wir mit grossem Engagement und der Unterstützung von technik-

begeisterten Mitarbeitenden und Lernenden die Lehrabschlussfeier für 82 Absolventinnen 

und Absolventen live übertragen. Trotz der besonderen Umstände von COVID-19 wollten 

wir den Lernenden eine unvergessliche Lehrabschlussfeier ermöglichen. Da nur eine 

begrenzte Anzahl Personen vor Ort sein durfte, wurde für alle anderen wichtigen 

Bezugspersonen ein Live-Stream auf die Beine gestellt. 

So wie der Live-Stream eine Premiere war, war es dieses Jahr auch das erste Mal, dass 

alle Lehrabgänger/innen trotz Militär anwesend sein konnten. Durch die limitierte Anzahl 

an Anwesenden liess der Saal eine Kabarett-Bestuhlung zu, was wiederum einen Apéro 

im kleinen Rahmen an den Tischen ermöglichte. Daniel Knecht, Standortleiter von Zürich 

und Rapperswil, begrüsste alle mit einem überglücklichen Prosit und eröffnete die Feier. 

Die Lehrabgänger Ivana Kurobasa und Max Ganz führten ihre Kolleginnen und Kollegen 

gekonnt mit einigen Lachern zurück in die Lehrzeit und frischten so viele schöne 

Erinnerungen auf. Der Geschäftsführer Christian Villiger gratulierte und überbrachte 

ebenfalls die besten Grüsse des Vorstandes.  

Und es gab allen Grund zu feiern! Mit 9 Absolventinnen und Absolventen die einen 

Notenschnitt von 5.3 erreichten und weiteren 11 Lehrabgängern, welche Bestnoten 

zwischen 5.4 und 5.7 vorwiesen, wurde so manche Auszeichnung mit Stolz in Empfang 

genommen. 

Ein Nachmittag mit 82 stolzen und zufriedenen Lehrabgängerinnen und Lehrabgängern 

und über 500 Zuschauern im Live-Stream ging nach zwei festlichen Stunden und vielen 

schönen Momenten erfolgreich zu Ende. Den Lehrabgängern wünschen wir für die Zukunft 

alles Gute! 

Wir gratulieren allen unseren Lehrabgängern zur bestandenen Lehrabschlussprüfung! 

https://www.libs.ch/fileadmin/_processed_/4/9/csm_Lehrabschluss2020_libs_Zuerich_web03_93c9bce42c.jpg
https://www.libs.ch/fileadmin/_processed_/6/f/csm_Lehrabschluss2020_libs_Zuerich_web02_5ab6991243.jpg
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Im August 2020 haben 82 Lernende der libs ihre Lehre mit Erfolg abgeschlossen. 

 
 

Wir von der VELMBO gratulieren ihnen dazu ganz herzlich! 
 
 

________________________________________________________________________ 
 
 

Herr Bertschi Lukas 

Herr D'Ambrosio Enrico 

Frau De Caro Valeria 

Herr Engeli Luca 

Herr  Fluor Andrin 

Herr Ganz Max 

Herr Keller  Janik 

Herr Obi Luis 

Herr Pagano Andrea 

Herr Rechsteiner Yannick 

Herr Rickenbach Benjamin 

Herr Saurenmann  Luca 

Herr Saurenmann Micha 

Herr Schädler Andrin 

Herr Steimen Jonas 

Herr Stirnemann Dominik 

Herr Suter Leon 

Herr Thalmann Yanick 

Frau Walter Larissa 

Herr Wolfsberger Vincent 
 
 

Anlässlich der Lehrabschlussfeier haben sich die 20 oben genannten Personen 
entschlossen der VELMBO beizutreten. 
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Spenden ab Fr. 21.- bis Fr. 49.- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 
 

1946 Baumann Daniel 

1974 Baumann Robert 

1953 Bechter Arthur 

1970 Eberhart  Riccardo 

1974 Eigenmann Roland 

1962 Escher Martin 

1967 Forcellini Arrigo 

1956 Freuler Eugen 

1953 Greil Oskar 

1972 Gwerder Stefan 

1962 Hablützel Heinrich 

1966 Hari-Stettler Hans 

1952 Hartmann Karl 

1970 Hauser  Theo 

1972 Herren  Benedicht 

1967 Hirs  Aimar 

1973 Hofer Hanspeter 

1950 Hurter Mathias 

1956 John  Karl 

1964 Kälin Martin 

1999 Kistler  Andreas 

1950 Kleeb  Hansueli 

1954 Kuhn  Alfred 

1952 Küng Georg 

1966 Kunz Willi 

1960 Langenegger Willi 

1968 Meier  Hans 

1964 Meier  Ricco 

1974 Nef  Werner 

1957 Rosenberger Hansruedi 

1959 Schärer Max 

1972 Schibli Ernst 

1964 Schmied  Josef 

1973 Strehler Hanspeter 

1972 Tehlar Karl 

1963 Waser Heinz 

1950 Weiss Armand 

1965 Wirth Marcel 

1955 Wohlgemut Kurt 

 
 

Spenden ab Fr. 50.- bis Fr. 99.- erhielten wir von: 
(Zahl neben dem Namen = Lehrabschlussjahr) 
 
2012 Benato Claudio 

1986 Brändle Urs 

1976 Ferrazza Guido 

1954 Good Guido 

1970 Ittin Walter 

1987 Mena Juan-Luis 

1953 Steinegger Leo 

1999 Varndas Luis 

1960 Vaterlaus Heinz 
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Programm Velmbo Mitgliederversammlung 8. Mai 2021 
 

 

 

08:30 Uhr  Besammlung bei libs in Zürich Oerlikon 

 

08:45 Uhr  Abfahrt mit Car nach Fisibach 

 

ab 09:20 Uhr  Eintreffen der Mitglieder und Gäste  

  Begrüssungskaffee               Foyer 

 

09:45 Uhr   Info und Gruppeneinteilung (3 Gr.) 

  Führung durchs Museum 

 

11:15 Uhr  Mitgliederversammlung                 Eventsaal 1. Stock 

  (Gäste dürfen sich noch weiter im Museum verweilen) 

 

12:00 Uhr   Apero                 vor dem Eventsaal 

 

12:40 Uhr   Mittagessen (3 Gang Menu)            Eventsaal 1. Stock 

   

ca. 15:30 Uhr   Abfahrt mit Car nach Zürich Oerlikon / Individuelle Rückreise 
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3. Teil 
Für die Betreuung der neuen Mitarbeiter 
wurden von Rescco ein halbes Duzend 
Vorarbeiter bestimmt, welche schon 
vorher Führungsaufgaben im Werk 
besassen. Sie waren den Umgang mit 
der lokalen Arbeiterschaft gewohnt und 
konnten sich gut durchsetzen. Unsere 
vorbereiteten Ausbildungsschritte gaben 
wir zuerst an diese Vorarbeiter weiter, 
diese schulten dann in einem zweiten 
Schritt ihre Teams.  
Die Arbeiten an Lokomotiven unterteilten 
wir grundsätzlich in mechanische und 
elektrische Tätigkeiten. Dementspre-
chend stellten wir auch die spezifischen 
Ausbildungen für die neuen Mitarbeiter 
zusammen. Im mechanischen Bereich 
ging es zum grossen Teil um die 
verschiedenen Arten von Verschrau-
bungen und den unterschiedlichen 
Schraubensicherungen. Um die Möglich-
keiten von Schraubenverbindungen zu 
veranschaulichen erstellten wir Schau-
bretter mit Musterverschraubungen mit 
den Erklärungen der Unterschiede.  

Die erworbenen theoretischen Kenntnisse 
wurden dann gruppenweise mit Übungen 
in der Praxis verfeinert. 
Im elektrischen Bereich ging es in der 
Ausbildung um Kenntnisse der Kabel-
typen und Querschnitte, der verschie-
denen Anschlusselemente und dem 
entsprechenden Presswerkzeug und dem 
Lesen von Kabellisten. Auch hier wurden 
kurze theoretische Blöcke vermittelt und 
anschliessend konnte ausgiebig an 
praktischen Beispielen geübt werden. 
Neben dem Pressen von Kabelschuhen 
und Steckern mussten die Mitarbeiter 
auch das Binden und Verlegen von 
Kabelbäumen lernen. Dazu hatten wir 
spezielle Übungsbretter mit verschieden 
gefärbten Kabeln vorbereitet, welche 
dann über vorgegebene Wege verlegt 
werden mussten. Diese Übungen haben 
den Lernenden einiges abverlangt, sie 
hatten jedoch auch ihren Spass daran. 
Für die ganze Mitarbeiter- Ausbildung 
wendeten wir ca. 3 Monate auf. 
Währen der Ausbildungszeit trafen die 
ersten Container mit dem Material für die 
elektrische Ausrüstung der Lokomotiven 
in der Werkhalle in Bulawayo ein. Die 
Bahnwagen mit den aufgeladenen 
Containern wurde direkt in die 
Montagehalle gebracht. Da die Mög-
lichkeit zum Abladen der Container fehlte, 
wurden sie direkt auf den Bahnwagen 

entladen. Dies war gar nicht immer so 
einfach, da die Beladung vielfach 
offenbar mit Staplern ausgeführt worden 
war. Auf den Bahnwagen vor den 
Containern mussten jeweils Plattformen 
aufgebaut werden, um die Materialkisten 
darauf hinausziehen zu können um dann 
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mit dem Kran wegbefördert zu werden. 
Einige Container mit besonders schweren 
Komponenten konnten oben geöffnet und 
direkt mit dem Kran entladen werden. So 
füllte sich unser Materiallager allmählich 
mit Schalttafeln, Apparateblöcken, Strom-
richtern, Fahrmotoren, Trafos, Dach-
installations-Komponenten und Montage-
material. Die Drehgestelle wurden 
komplett von SGP in Graz gefertigt und 
ohne Fahrmotoren angeliefert. 
Bevor dann die erste Lokomotive von der 
mechanischen Fertigung, inklusive 
Lackierung, in die Halle für den 
elektrischen Einbau gebracht wurde, 
erhielten wir ein Untergestell ohne 

Wände, welches wir als Lehre für die 
Kabelbaum-Herstellung nutzen konnten. 
In der Lok selber waren die 
Platzverhältnisse für die Kabelverlegung, 
vor allem auf dem Boden, sehr eng. 
Deshalb hatten wir beschlossen, die 
Hauptstrom-Kabelbunde ausserhalb der 

Lok vorzufertigen und dann am Stück in 
die Lokkasten einzubauen.  Bei den 
ersten Kabelbunden konnten dann die 
Mitarbeiter ihre erworbenen praktischen 
Kenntnisse in Sachen Kabelschuhe und 
Verschraubungen unter Beweis stellen. 

Zu unserer Beruhigung konnten wir 
feststellen, dass das intensive Üben der 
Fertigkeiten Früchte getragen hatte. 
 

Dann kam dann doch der grosse Moment 
als der erste Lokkasten in die Halle der 
elektrischen Endmontage geschoben 
wurde. Die Freude unter allen Beteiligten 
war gross. Endlich hatte das Üben und 
das Warten auf die produktive Arbeit ein 
Ende. Mit viel Elan gingen die 
Angestellten ans Werk. Die vorbereiteten 
Kabelbunde wurden eingebaut und 
nachher die Apparateblöcke montiert und 
angeschlossen. Plötzlich ging alles sehr 
schnell. Leider zeigte sich dann auch ein 
grösseres Problem: Die Kabel an den 
Apparatetafeln der Führerpulte wiesen 
die gleichen Steckdosen auf wie die 
Gegenstücke in der Lok. Statt auf einer 
Seite Stecker und auf der anderen Seite 
Dosen, stiessen nun nur Dosen 
aufeinander. Das passt schlecht 
zusammen! Also mussten wir abklären, 
was denn ursprünglich gewollt war. Die 
betroffenen Apparatetafeln hatte Alstom 
geliefert, nach Angaben von Zürich. Die 
Abklärungen waren zeitraubend da 
telefonieren praktisch unmöglich und nur 
auf Voranmeldung möglich war. Unsere 
ganze Kommunikation fand via Telex 
statt. Das Telex-Gerät stand aber im 
BBC-Büro mitten in der Stadt. So fuhren 
wir jedes Mal zuerst in die Stadt, dort 
musste von der Sekretärin, welche der 
deutschen Sprache nicht mächtig war, ein 
Lochband erstellt werden, welches 
anschliessend zur Übermittlung 
verwendet wurde. Zeichnungen und 
Listen konnten nur per Post versendet 
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werden, dies dauerte jeweils mindestens 
eine Woche. Heute ist das schlicht 
unvorstellbar. 
Für die ganze Montage und die 
elektrischen Anschlüsse hatten wir 
genaue Anleitungen und Checklisten 
erstellt, damit wir sicherstellen konnten, 
dass jede Lok genau gleich 
zusammengeschraubt und verdrahtet 
wurde. Jeder Arbeitsschritt wurde durch 
einen Kontrolleur mit einer Checkliste 
überwacht. So konnten wir erreichen, 
dass während der Inbetriebsetzung der 
Fahrzeuge der Aufwand für die 
Fehlersuche sehr tief gehalten werden 
konnte. Bei 10 der 30 Loks traten 
während der Inbetriebsetzung gar keine 
Montagefehler auf. Darauf waren wir 
ausserordentlich stolz, denn in Zürich 
hatte es das noch nie gegeben! 
Bei den beiden Drehgestellen pro Lok 
wurden die sechs Fahrmotoren einge-
baut, bevor der Lokkasten aufgesetzt 
werden konnte. Nach der Montage der 
Hochspannungsausrüstung auf den drei 
Dachteilen, konnten diese auf das 
Fahrzeug gehoben und befestigt werden. 
Damit war die Montagetätigkeit am 
Fahrzeug abgeschlossen. Es folgte der 
Regentest für die Dichtigkeit des 
Fahrzeugs mit einer eigens für den 
Loktyp EL1 gefertigten Berieselungs-
anlage. Anschliessend erfolgte der 
Transport in die zweiständige Testhalle, 
welche parallel zur Montagehalle gebaut 
wurde. Dazwischen lag aber noch die 
Halle für die Dampflok-Revision.  
Einige Wochen bevor die Inbetrieb-
setzungsarbeiten an der ersten 
Lokomotive begannen, reisten zwei 
Inbetriebsetzungs-Ingenieure aus der 
Schweiz an. Sie bereiteten sich in der 

Vorlaufzeit auf die eigentliche Inbetrieb-
setzung der Fahrzeuge vor und erstellten 
entsprechende Checklisten und Abläufe. 
Die Inbetriebnahme des ersten 
Fahrzeugs verlief relativ problemlos, 
abgesehen von den Komplikationen mit 
dem Arno-Umformer. Der Arno-Umformer 

ist aufgebaut wie ein Drehstrommotor, 
aber mit asymmetrischen Wicklungen. Er 
wird einphasig gespiesen und erzeugt ein 
Drehstromnetz, an welchem handels-
übliche Drehstrommaschinen ange-
schlossen werden können. In unserem 
Fall waren dies die Lüftermotoren für die 
Fahrmotor- und Ölkühlung, die Vakuum-
pumpen und der Kompressor. 
Das Problem in unserer Situation war, 
dass der Anlauf des Umformers nicht wie 
geplant klappte. Nach vielen länger 
dauernden Versuchen und Messungen 
mussten an diesem System noch 
Änderungen vorgenommen werden. Dies 
natürlich, nachdem einige der Loko-
motiven schon im Einsatz waren. 
 
Fortsetzung folgt 
 
Daniel Frey 
 
Info Aktuar 
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Peter Ochsner 

  

Velmbo Funktion: Beisitzer  

 

 

Beruflicher Werdegang: 

1976 bis 1980 absolvierte ich eine 
Berufslehre als Elektromechaniker im 
BBC-Werk Oerlikon. Nach der Lehre war 
ich bei verschiedenen Firmen tätig, auch 
in Temporär-Anstellung. Bei den 
Ffestiniog Railways in Wales arbeitete ich 
für drei Monate als Volontär. Zuerst als 
Mechaniker, später als Heizer. Im 
Sommer 1982 begann ich bei den SBB 
als Lokführer. Die Technik interessierte 
mich jedoch mehr, sodass ich ab 1989 
zum Teil, und ab 1992 ganz im 
Lokomotivdepot Zürich arbeitete. 
Berufsbegleitend besuchte ich die 
Technikerschule ITA in Zürich. 1999 
wechselte ich in die Privatindustrie, zuerst 
zu Bombardier in Oerlikon und Kassel, 
dann zu Winpro in Winterthur und 
schliesslich zu der Südostbahn in 
Samstagern. 2007 kehrte ich zurück zu 
den SBB, wo ich im Reparaturcenter 
Zürich Altstetten als Produktionstechniker 
für Reparaturen an Lokomotiven verant-
wortlich bin. 

Privat: 

Ich bin verheiratet, wir haben eine 
Tochter und leben in Zürich 

 
 

Rundschau 
 
Die velmbo-Rundschau ist auch per E-Mail erhältlich! 
 
Um Papier- und Versandkosten zu sparen, bieten wir auch die Möglichkeit an, die velmbo-
Rundschau, statt per Post, per E-Mail zu beziehen. Die Anmeldung für den elektronischen 
Bezug der Rundschau erfolgt auf unserer Homepage: 
 

➢ www.velmbo.ch 

➢ Mitgliedschaften 

➢ Mitglied Änderungen 
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Ehrenobmann: 

Walter Noser  Amselweg 4   8600 Dübendorf 
 

Ehrenpräsident: 

Walter Fricker  Kaiserstuhlstr. 30   8172 Niederglatt 
 

Präsident: 

Markus Gadient  In Lampitzäckern 1  8305 Dietlikon 
E-Mail:  markus.gadient@libs.ch 
Tel. G.:  058 255 41 61 
 

Vizepräsidentin, Protokollaktuarin:  

Heike Ganz  Schützenhausstr. 92  8424 Embrach 
 

Mitgliederaktuarin: 

Erika Baumgartner  Bahnhofplatz 4  9230 Flawil 
 

Info-Aktuar: 

Daniel Frey  Im Quellengrund 1  8474 Dinhard 
 

Kassier: 

Georg Müller  Hürstholzstr. 6   8046 Zürich 
 

Beisitzer: 

Stephan Vetterli  Neuweg 24    8600 Dübendorf 
 

Beisitzer: 

Peter Ochsner  Nordstr. 370   8037 Zürich 
 

Webmaster: 

Adamo Mele  Josefstrasse 101 8005 Zürich  
E-Mail:  admin@velmbo.ch 
 

velmbo Homepage:  

Internet:  www.velmbo.ch 
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Einsendungen für die VELMBO-Rundschau sind zu richten an: 

Daniel Frey 
Im Quellengrund 1 

8474 Dinhard 

admin@velmbo.ch 
 

Redaktionsschluss für Nr. 195:  Ende Februar 2021 

 

Adressänderungen … 
-per Post:  

VELMBO  
Therese-Giehse-Strasse 6  

8050 Zürich 

-per Internet:  

www.velmbo.ch 

 

 

 
Homepage: www.velmbo.ch 

Webmaster: Adamo Mele (admin@velmbo.ch) 
 

Druck: Kohler Medien AG, 8050 Zürich 

 


